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Geburten: 
Herzlichen Glückwunsch 
 

Birgit Zorn und Kurt Kaltenbrunner, 
zur Geburt ihres Sohnes Kurt Leon, am 04.06.2009 
 
Wir gratulieren zur 

Silbernen Hochzeit 
 
Helga und Alfred Pimminger, 
Inzersdorf 187, am 21.07.2009 
 
 
 

Wir gratulieren zur  
Goldenen Hochzeit 
 

Friederike und Karl Hunger, 
Inzersdorf 121, am 14.07.2009 
 

Maria und Franz Wimmer, 
Magdalenaberg 77, am 21.07.2009 
 
 

Unseren Jubilarinnen 

herzlichen Glückwunsch 
 

Maria Limberger, Haselbäckau 48, 
zum 80. Geburtstag am 06.06.2009 
 

 
 
 

Theresia Polz, Haselbäckau 60/1, 
zum 90. Geburtstag am 17.06.2009 
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                    Amtl. Mitteilungsblatt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal 
 



Stellenausschreibung 
 

Die Gemeinde Inzersdorf im Kremstal 
schreibt aufgrund des Gemeindevorstandsbe-
schlusses vom 25.06.2009 gemäß § 8 des Oö. 
Gemeindebedienstetengesetzes 2001 eine 
befristete Vertragsbedienstetenstelle l 2b 
1 (Karenzvertretung) als 
 

Kindergartenpädagogin/ 
Kindergartenpädagoge 

 

mit einem Beschäftigungsausmaß von 100 % 
(40 Wochenstunden)  

Beschäftigungsbeginn: 1. September 2009 
aus. 

 

Aufgabenstellung: 
Führung einer Kindergartengruppe im gemein-
deeigenen Kindergarten 
 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
• Österreichische Staatsbürgerschaft (die-

ses Erfordernis wird auch durch die 
Staatsangehörigkeit eines Landes erfüllt, 
dessen Angehörigen Österreich aufgrund 
von Staatsverträgen im Rahmen der euro-
päischen Integration dieselben Rechte für 
den Berufszugang zu gewähren hat wie ös-
terreichischen Staatsbürgern)  

• sehr gute Deutsch- und Rechtschreib-
kenntnisse 

• einwandfreies Vorleben 
• geistige und körperliche Eignung 
• volle Handlungsfähigkeit 
• abgeschlossene Ausbildung zur Kindergar-

tenpädagogin/zum Kindergartenpädagogen 
bzw. Kindergärtnerin/Kindergärtner 
(Reife- und Diplom- bzw. Befähigungsprü-
fungszeugnis)  

• Hortausbildung erwünscht 
• männliche Bewerber müssen den Zivil- oder 

Präsenzdienst abgeleistet haben. 
 

Bewerbungsgesuche mit Lebenslauf, Geburts-
urkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, ärzt-
liches Zeugnis über gesundheitliche Eignung 
und entsprechende Ausbildungsnachweise sind 
bis spätestens 31. Juli 2009 beim Ge-
meindeamt 4560 Inzersdorf im Kremstal 
116 einzubringen.  
 

Der Bestellung geht ein Objektivierungsver-
fahren gemäß § 7 des Gemeindebedienste-
tengesetzes 2001, LGBI 48/2001 voraus. Die 
Gemeinde behält sich das Recht vor, mit den 
Bewerbern ein Vorstellungsgespräch zu füh-
ren.  
 
Der Bürgermeister: 
 
Franz Gegenleitner 
 

Bauberatungstermine 
2. Halbjahr 2009 

 

Donnerstag, 23. Juli 2009 (Nachmittag) 
Dienstag, 01. September 2009 (Nachmittag) 
 

Wir ersuchen Sie, vor Inanspruchnahme der 
kostenlosen Bauberatung mit Herrn Schauerhofer 
(Bauabteilung, 07582/81518-13) Kontakt aufzu-
nehmen. 
 

Info Essen auf Rädern 

 
Es wird noch bis Schulende, Donnerstag, 
09.07.2009 von der Schulküche das Essen 
bezogen und dann von der Dorfstube. 
 
An Zwickeltagen und Samstagen wird das Essen 
von der Dorfstube abgeholt. 
Um einen reibungslosen Ablauf des Essens zu 
gewährleisten, wurden noch dringend 
Essensbehälter benötigt. Spontan erklärten sich 
die ÖVP-Frauen Inzersdorf und der 
Seniorenbund bereit, die Behälter zu finanzieren.  
Als Obfrau des Ausschusses Senioren, 
Gesundheit und Soziales möchte ich mich 
herzlich bedanken.  
So funktioniert ein soziales Miteinander. 
 

Herzlichen Dank! 
 

 
 



 

Volksbegehren  
„Stopp dem Postraub“ 

 
Eintragungsberechtigt sind alle Männer und 
Frauen, die 

� am Stichtag (22. Juni 2009) in Inzersdorf 
den Hauptwohnsitz haben, 

� spätestens am 3. August 2009 das 16. 
Lebensjahr vollendet haben und 

� vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 
Nicht stimmberechtigt: 

� Auslandsösterreicher(innen) 
� Unionsbürger, die die österreichische 

Staatsbürgerschaft nicht besitzen.  
 
Wortlaut des Volksbegehrens „Stopp dem 
Postraub“: 
 
„Wir fordern: 
Aufrechterhaltung der Infrastruktur und dadurch 
Sicherung von Postdienstleistungen zu gleichen 
Bedingungen für die gesamte Bevölkerung. 
Novellierung des Postgesetzes und Erhebung in 
den Verfassungsrang; 
Fixierung von mindestens 1300 Postfilialen im 
Postgesetz welche durch die Post AG zu führen 
sind. 
Schaffung von rechtlichen Rahmenbedingungen 
die auch nach der Liberalisierung Brief einen 
fairen Wettbewerb sicherstellen.“ 
 
Eintragungen können im Gemeindeamt 
Inzersdorf an nachstehend angeführten Tagen 
und zu folgenden Zeiten (durchgehend) 
vorgenommen werden: 
 

Mo., 27. Juli 2009, 07.00 bis 16.00 Uhr  
Di., 28. Juli 2009, 07.00 bis 20.00 Uhr 
Mi., 29. Juli 2009, 07.00 bis 16.00 Uhr 

Do., 30. Juli 2009, 07.00 bis 20.00 Uhr 
Fr., 31. Juli 2009, 07.00 bis 16.00 Uhr 

Sa., 1. August 2009, 08.00 bis 10.00 Uhr  
So., 2. August 2009, 08.00 bis 10.00 Uhr  
Mo., 3. August 2009, 07.00 bis 16.00 Uhr 

 
Stimmberechtigte Männer und Frauen, die sich 
voraussichtlich während des 
Eintragungszeitraumes nicht in der Gemeinde 
Inzersdorf aufhalten werden, können eine 
Stimmkarte beantragen.  
Die Beantragung der Stimmkarte ist schriftlich 
bis 30. Juli 2009. 18.00 Uhr und mündlich bis 
1. August 2009, 10.00 Uhr möglich. 
 
 
 

 
 

Schulbeginn- und 
Schulveranstaltungshilfe  

 
Familienreferent Franz Hiesl erhöht die 
Schulbeginn- und Schulveranstaltungshilfe  
 
Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich 
 
Mit 100 Euro statt bisher 80 Euro 
Schulbeginnhilfe werden Familien, deren Kinder 
erstmalig in die Pflichtschule eintreten, finanziell 
unterstützt. Aufgrund der sehr teuren 
Erstausstattung von Taferlklasslern wird auf 
diese Weise jenen Familien geholfen, die diese 
Unterstützung am dringendsten benötigen. 
 
 
Schulveranstaltungshilfe des Landes 
Oberösterreich 
 
Deutlich angestiegen ist die Zahl der 
Bewilligungen für die Schulveranstaltungshilfe. 
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen 
Grenzen, wenn gleich zwei Schulveran-
staltungen in einem Schuljahr zusammenfallen“, 
erläutert LHStv. Franz Hiesl die Beweggründe, 
warum das Land OÖ. diese Familien-
unterstützung eingeführt hat. Ansuchen können 
alle Familien, bei denen zumindest zwei Kinder 
in einem Schuljahr an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen teilnehmen (zusammenge-
fasst mindestens 8 Schulveranstaltungstage). 
Anträge liegen in den Schulen und im 
Gemeindeamt auf und sind zum Downloaden zu 
finden unter: www.familienkarte.at/ 
Familienservice/Förderungen). 
 
Für beide Förderungen wurde der Sockelbetrag 
zur Berechnung der Einkommensobergrenze 
spürbar von 700 auf 800 Euro angehoben. Für 
eine Familie mit 2 Kindern bedeutet dies eine 
Anhebung um 280 Euro auf ein jährliches 
Nettoeinkommen von max. 26.880 Euro.  
 

 



 
 
 
 
 

Unsere tüchtigen Schulanfänger… 
 
…haben in den letzten Wochen so einiges 
erlebt!  
 
Am Freitag den 5. Juni ging es mit dem Bus 
nach Linz zur Kinderolympiade. Die 
Schulanfänger mussten im Wettlauf, 
Weitspringen, Weitwerfen und im Staffellauf 
gegen zahlreiche andere Kindergartenkinder 
antreten, und wir sind fest der Meinung sie 
haben sich 
tapfer 
geschlagen! 
Etwas müde aber 
stolz kamen sie 
mit einer 
Medaille um den 
Hals nach Hause! 
 

 
 
Am Mittwoch den 10. 
Juni fuhren wir schon 
wieder nach Linz, 
dieses Mal in das 
Brucknerhaus. Das 
„Haus voll Musik“ lud 
die Schulanfänger 
zum ganz besonderen 
Konzerterlebnis ein. 
Dieses Jahr standen 
die Blasinstrumente 
im Mittelpunkt, und das Spektrum der 
Klangfarben reichte von den vertrauten 
Flötentönen, über die Mundharmonika, bis hin 
zum selten gehörten Alphorn.  

 
Die jungen Konzertbesucher wurden zum 
Mitmachen eingeladen und nach dem Konzert 
durften sie die Instrumente selber spielen, 
wobei so manche lustige Töne entstanden. 

 

Wichtige Termine vom Kindergarten: 
 
• Der Kindergarten schließt am 30. Juli 2009  
• Der Kindergarten beginnt wieder am 

1. September 2009, die neuen Kinder 
werden gestaffelt anfangen. 

• Am Freitag, 4. September ist der 
Kindergarten, wegen dem Gemeindeausflug 
geschlossen 

 
 

Schöne und erholsame Ferien 
wünscht das Kindergarten- und Hortteam! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
am Dienstag, 1. September 2009! 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Oben und rechts ein Bild des Geschenkes, das wir im Hort 
zum Vatertag bastelten – ein Notizblockhalter. 

 
Sonst gibt`s ja jetzt eigentlich nicht mehr viel Neues, außer… 
 
Das Wetter im Juni war doch zu einem Teil so 
einladend, dass wieder einmal das alte Sprichwort 
„Nach getaner Arbeit (= Hausübung) ist gut ruh`n“ 
seine volle Berechtigung erfuhr. Dies bezeugen die 
Schnappschüsse, die hier zu sehen sind. Einfach 
mit der Seele baumeln… egal ob in Hängematten 
oder Autoreifen. Da kommen Urlaubsgefühle auf… 
und wasserdichte logische Schlussfolgerungen… 

 
 

 
 
 
 

 
 

Andere – wie Stefan – zogen es wiederum vor, nach der Hausübung 
Experimente mit Sand zu veranstalten. Ob da wohl vielleicht unter 
Umständen explosives Gemisch entstehen könnte? Mal abwarten… 

Auf jeden Fall sind des Öfteren auch lustige Flötentöne in 
unserem Garten zu hören – dann spielt ganz sicher 
Nadine. 
 
Am 8. Juli wird uns die bekannte Künstlerin Edith Brühl 
besuchen und uns einen Nachmittag lang den Spaß am 

Malen vermitteln. Klar, dass dabei der Mut zur 

eigenen Kreativität geweckt werden 
wird. 
 
Die Kinder des Hortes Inzersdorf und 
deren Betreuer wünschen schon jetzt 
allen Lesern erholsame Ferien und  
auch die dafür notwendige Zeit, das 
zu tun, was man schon immer 
wollte… und zum Trost, sollte die Zeit 
wieder einmal, wie so oft, zu kurz 
werden –  

    
    

„Jede Zeit wirkt umso kürzer, je glücklicher wir sind.“„Jede Zeit wirkt umso kürzer, je glücklicher wir sind.“„Jede Zeit wirkt umso kürzer, je glücklicher wir sind.“„Jede Zeit wirkt umso kürzer, je glücklicher wir sind.“    

 
 
 
 
 

 
 

 



 
 

Aus der Schule geplaudert 
  
Im heurigen Schuljahr war der Schwerpunkt in Bewegung und Sport „zutrauen-vertrauen-trauen – Mit Wagemut 
zur Sicherheit“. Für den  Schwerpunkttag wurde das Motto “Sicher bewegen in der Natur. Grenzerfahrungen – 
Grenzen erfahren.“ gewählt. Wir nannten unseren Aktionstag  „Waldschule“. Frau Barbara Spiess, eine 
zertifizierte Waldpädagogin, war für die Idee der Stationen und die Umsetzung zuständig. LehrerInnen und Eltern 
unterstützten sie dabei. 
 
 
Regenmacher: 
Mit Freude bastelten die Kinder einen Regenmacher. 
An diesem Tag durfte er nicht eingesetzt werden, da 
am Himmel schon die ersten Regenwolken 
auftauchten. Nicht nur der Regenmacher wurde 
bemalt, auch die Gesichter wurden bunt! 
 

   
 
 
Brot backen: 
Gemeinsam wurde der Teig für das Brot zubereitet. 
Die Kinder rochen an den Gewürzen, die sie dann 
zermalmen durften. Gemeinsam wurde gerührt und 
geknetet, bis der Teig auf einen Holzstecken 
gewickelt werden konnte. Am Lagerfeuer wurde das 
Brot knusprig gebacken und gleich verzehrt. 
 

   
 
 

Riechen und Fühlen: 
 
Barbara Spiess zeigte den Kindern Bäume und 
Sträucher in der Au. Die Blätter wurden betastet und 
befühlt. Anschließend gestalteten die Kinder ein 
Mandala aus den gesammelten Blättern. 
 

   
 
 
Barfußlauf: 
Mit verbundenen Augen und barfuß konnten die 
Kinder ihre Grenzen erfahren 
 

   
 
 
 
 
 
 

Noch mehr Bewegung und Geschicklichkeit gab es beim Spiel „Fledermaus und Motte“ 
und beim Balancieren über die Slackline.  
 

   
                                                                          
Trotz strömenden Regens harrten die Kinder am Lagerfeuer aus und aßen mit großem 
Appetit ihre gegrillten Knacker. 
Ein herzliches Dankeschön an Barbara Spiess und die unterstützenden Mütter, Väter 
und Großväter. Ihre Mithilfe ermöglicht solche Erlebnisse für unsere SchülerInnen. 
Ich hoffe dieser Tag hat bei den Kindern Lust auf noch mehr Bewegung in der Natur 
gemacht. Mit dieser Anregung wünsche ich allen SchülerInnen und Eltern einen 
schönen Urlaub. 
 
 
 

 

VD Christine Stöckler 



ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK  
der Gemeinde und der Kaplanei Inzersdorf 

 

Ab Juli gibt’s wieder viel Neues: 

Kinder- und Jugendbücher: 
Rainbow Fish to the Rescue    M. Pfister 
Einer für Alle – Alle für Einen Weninger 
Georg und der Drache      Chris Wormell 
Delfine bringen Glück – Logli Englisch-
Leseförderung           Christina Koenig 
Kunterbuntes Bastelbuch für Kinder  
Joppe       Gunnel Linde 
Das magische Baumhaus – ImSchatten 
des Vulkans      Mary Pope Osborne  
Der Lehrer-Schlamassel       P. Schröder 
Die drei ??? und die Poker-Hölle        
A New Zealand Adventure  Jan Thorburn 
The Barcelona Game (i. CD)    St. Rabley 
Emilys Abenteuer          Liz Kessler 
emmaboy tomgirl         Blake Nelson 
Piratenjäger         Meike Haas 
Round the World in Eighty Days (i. CD)  
            Jules Verne 
Die drei ??? – Hidden Fouls 
Bis(s) zum Abendrot     Stephenie Meyer 
 

Belletristik: 
Die Geschichte eines Mädchens – Wie 
eine Jugendliche ihre Depressionen 
überwindet              Silvia Kirschner 
Corpus Delicti                Juli Zeh 
Schwerelos                 Ildikó von Kürthy 
Madame Bovary (i. CD) Gustave Flaubert 
Dov’è Yukio? (Italienisch)       A. De Giuli        
Die letzte Spur     Charlotte Link 
Mariaschwarz         Heinrich Steinfest 
 

Sachbücher: 
Andalusien – Spurensuche im Land der 
Mauren  
Die junge Republik – Alltagsbilder aus 
Österreich 1945 bis 1955 
Welt der Frau – Kochbuch – Die besten 
Rezepte aus 60 Jahren  
Kinder-Knigge für Eltern   D. von Cramm 
Lebendig und kreativ  leiten – präsen-
tieren – moderieren – Arbeits- und Metho-
denbuch für Teamentwicklung und qualifi-
zierte Aus- & Weiterbildung   
Urlaubsküche – Die besten Rezepte für 
Wohnmobil, Camping, Hütte und Boot 
 

PC DVD-ROM: 
Könige der Wellen 

DVDs    
Sponge Bob Schwammkopf – Die 10 
glücklichsten Momente      
Wenn der Wind weht  
Notting Hill mit Julia Roberts u. Hugh Grant   
 

Kassetten / Audio-CDs: 
Lauter Lieder, leise Lieder  
Die fliegenden Bratwürstchen und an-
dere Geschichten 
Bauer Giles von Ham 
Die drei ??? und der  
Geisterzug (CD)   
 

Spiele: 
Monopoly Junior 
(Von 5 bis 8 Jahren) 
Carcassonne – Die Er- 
weiterung (ab 8 Jahre) 
 
 

 
Bis(s) zum Abendrot     Stephenie Meyer 
 

Die Bis(s)-Saga rund um Edward, einem im-
mer 17jährigen Vampir und Bella, einem 
17jährigen Mädchen, das von ihrer Mutter in 
der Stadt zu seinem Vater ins immer regneri-
sche Nirgendwo zieht geht in die dritte Runde. 
Während in Band 1 – „Bis(s) zum Morgeng-
rauen“ Edwards Liebe Bella in Gefahr bringt 
und er sich in Band 2 – „Bis(s) zur Mittags-
stunde“ ihr entzieht und sie sich vor Liebes-
kummer fast verliert, jedoch Hilfe in ihrem 
Freund Jacob findet, kehrt in Band 3 – „Bis(s) 
zum Abendrot“ Edward zurück, jedoch mit ihm 
auch die Gefahr anderer Vampire. Nur dass 
es diesmal nicht alleine um Bellas Sicherheit 
geht, sondern auch um die Sicherheit ihrer 
beider Familien. Bella muss sich entscheiden, 
zwischen Edward – ihrer großen Liebe, einem 
Vampir – oder Jacob, ihrem besten Freund, 
der sich als Werwolf entpuppt! Zum Schluss 
verbünden sich beide um Bella zu retten. 
 

Die Bis(s) Saga ist jedes Buch für sich voller 
Überraschungen und 
Spannung, Aktion und 
Romantik bis(s) zur letzten 
Seite. ACHTUNG – Suchtge-
fahr!!! Und es geht weiter…. 
 

Viel Spaß beim Schmökern 
wünscht Sandra Strutzenberger 

Mit Ihrer Kirchenbeitragsvorschreibung erhielten Sie einen Gutschein. Damit gibt‘s 
Ihr Jahres-Familien-Abo inkl. Entlehnen von CD-ROMs um € 25,-- statt € 45,--.  
ES GIBT WIEDER BÜCHERWURMPÄSSE FÜR ALLE JUNGEN LESER/INNEN!!! 

 

���� 
 

���� 
 



Herz-Kreislauf- 

Erkrankungen 

 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen (hauptsächlich 
Herzinfarkt und Schlaganfall) sind mit ca. 
40 % aller Todesfälle mit großem Abstand 
die häufigste Todesursache in Österreich. Die 
eigentliche Ursache für all diese Erkrankun-
gen ist die Gefäßverkalkung, wodurch es in 
fortgeschrittenem Stadium zu Verstopfung 
und Verschluss der Blutgefäße kommt. 
 

Zu 90 % wären diese vermeidbar, da die 
Hauptursache ein falscher Lebensstil ist. 
 

Das heißt:  

1. falsche Ernährung  
(zu fett, zu wenig Obst und Gemüse) 

2. zu wenig Bewegung 
3. Rauchen 
4. Stress (beruflich und auch privat) 
 

Die Folgen davon sind  

1. Übergewicht 
2. erhöhter Blutzucker (Diabetes) 
3. erhöhte Blutfette 
4. hoher Blutdruck 
 

Die wichtigste vorbeugende Maßnahme ist 
also eine Veränderung eben dieses Lebens-
stils. 
1. gesunde Ernährung: mehr Obst und Ge-

müse (im Idealfall 5 Portionen täglich), 
mageres Fleisch und Fisch, fettarme 
Milchprodukte, Vollkornprodukte 

2. Nichtrauchen 
3. regelmäßige Bewegung: z. B. 30 min/Tag 

bzw. regelmäßiges individuell dosiertes 
Ausdauertraining, z. B. 3 x wöchentlich, 
angepasst natürlich an Alter und 
Trainingszustand (Walken, Laufen, 
Radfahren, Schwimmen oder ähnliches). 
Das verbessert die Herzfunktion und 
damit die körperliche Belastbarkeit, 
reduziert das Gewicht, senkt den 
Blutdruck und steigert das Wohlbefinden.  

 

Das klingt zwar alles sehr einfach, aber jede 
Veränderung bedarf einer kräftigen Portion 
Willensstärke und deshalb sollte man sich die 
Ziele vorerst nicht zu hoch stecken.  
 

Jede kleine Veränderung ist ein Schritt in die 
richtige Richtung! 
 

Weiters notwendig können sein eine medi-
kamentöse Therapie (z. B. um den Blutdruck 
zu senken) oder sogar operative Eingriffe wie 
Bypass-Operationen oder Stent-Implantatio-
nen (z. B. an den Herzkranzgefäßen). 
 

Seien Sie sich also bewusst, welch großen 
Beitrag zu Ihrer eigenen Gesundheit Sie leis-
ten können und fangen Sie am besten schon 
heute damit an! 
 

Tag der Milch in Inzersdorf 

 

Am 03. Juni 2009 überraschte der 
Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ die 
Mitarbeiter der Betriebe im Gewerbegebiet in 
Inzersdorf mit Kostproben der Familie 
Reingruber Schulmilch. 
 

Die Belegschaften der einzelnen Firmen 
ließen sich die verschiedenen Milchdrinks 
begeistert schmecken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ab sofort im Unionstüberl und in der 
Inzersdorfer Dorfstub’n erhältlich. 
Nützen Sie die Möglichkeit, einen gesunden 
Fitnessdrink ohne Zuckerzusatz als 
Durstlöscher zu genießen. 
 
 
Einen erholsamen Sommer wünscht der 
Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“. 
 
 



 
 
 

Orts- und 
Vereinsmeisterschaften 2009 

 
Die Union Inzersdorf veranstaltet zwischen 25.07.2009 und 15.08.2009 ihre  

Vereins- und Ortsmeisterschaft. 

 
Anmeldung: Bei der Turnierleitung und Eintragung in die Teilnehmerliste im 

Clubhaus. 
 

Turnierleitung: Ortner Andreas Tel.: 0650 250 24 82 
 

Anmeldeschluss: ist der 23. Juli 2009 
 

Spielberechtigt: sind alle Mitglieder der Union Inzersdorf sowie in der Gemeinde 
gemeldete tennisbegeisterte Personen. 

 

Finale und  
Siegerehrung: findet voraussichtlich am 15. August 2009 um 16.00 Uhr statt und im 

Anschluss die Siegerehrung. 
 

Bewerbe: Damen-Einzel, Herren-Einzel ab Jahrgang 1993 
Bälle sind von den Spielern selbst bereitzustellen 

 

Auslosung: findet am Freitag, 24. Juli 2009 um 19.00 Uhr im Clubhaus statt. 
 

Nenngeld: Erwachsene € 4,--      Jugendliche € 3,-- 
 

Preise: Urkunden und Plaketten und der Wanderpokal für die Ortsmeister  
 (ab 8 Teilnehmern) 

 
 
 

Sektionsleiter 
e.h. Böhm Thomas 

 
 

Haftung: Der Veranstalter sowie die Funktionäre lehnen  
jede Haftung für Unglücksfälle und sich daraus 
ergebende Schäden sowohl dem Spieler als auch 
dritten Personen gegenüber ab. 

 
 
 
 
 



 

33..  IInnzzeerrssddoorrffeerr  

BBeeaacchhvvoolllleeyybbaallll  ––  OOrrttssttuurrnniieerr  

  
  

  

  

  

  
aamm  SSoonnnnttaagg,,  1122..  JJuullii  22000099  uumm  99::3300  UUhhrr  

aamm  BBeeaacchhvvoolllleeyybbaallll--PPllaattzz  IInnzzeerrssddoorrff  
  

gespielt wird in 4er-Teams, Geschlecht: egal 
 

Anmeldung bitte bei: 
Roland Woistermair – 0650 444 34 00 

bis spätestens Mittwoch, den 8. Juli 2009 
Startgeld: € 8,-- pro Team 

 
Für Imbisse und kühle Getränke sorgt unsere Resi, 

mit Spezialitäten vom Grill verwöhnt uns wieder Obergrillmeister Mandi. 
 

Wir freuen uns auf Eure zahlreichen Anmeldungen! 

 
 
 
 

 
 

Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt! 
 

 
 



ACHTUNG Hundehalter! 

 
Jeder Hundehalter braucht einen Nachweis, dass 
er einen Sachkundekurs besucht hat. 

 
Österreichischer Gebrauchshundesport – Verband 

Ortsgruppe Scharnstein 

 
SACHKUNDEKURS 

gem. § 4 Abs.1 Oö. Hundehaltegesetz 
10. Juli 2009, um 18.00 Uhr 

(Dauer ca. zwei Stunden) 
im Vereinsheim des ÖGV Scharnstein 

Hundeschule Steinfelden 
Um Anmeldung wird gebeten! 

Obmann Christian Sturmberger 

Tel.: Privat 0699 11 88 28 05,  
Büro: 07582 685-406 
E-Mail: christian.sturmberger@ooe.gv.at  
 

Union-News  

 
Union Inzersdorf – Sektion Faustball 
 
Platzierungen der Inzersdorfer 
Faustballmannschaften nach Abschluss der                        
Saison 2008/2009: 
 
Herren: 
1. Landesliga:      4. Platz 
Bezirksklasse:      3. Platz 
Altersklasse 1:     1. Platz 
 
Damen:   
6. Platz 
 
Nachwuchs:   
U12:   9. Platz 
U14:   7. Platz 
U16:   4. Platz 
 
 
1. Inzersdorfer Faustball-Ortsmeisterschaft 
Samstag, 04. Juli 2009 
 
Anmeldung bei: 
Mario Schauerhofer 
Telefon: 0650/4560129 
E-Mail: schauerhofermario@hotmail.com  
 
 
 
 
 

 
Die Ordination von Frau Dr. Claudia 
Hellinger ist vom 27. Juli 2009 bis 
einschließlich 14. August 2009 wegen Urlaubs 
geschlossen. Die Vertretung übernehmen die 
Ärzte in der Umgebung. 
 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 
Juli 2009 

 

Datum Arzt Tel.Nr. 
   

1. Juli 2009 Dr. Claudia Hellinger 82098 

2. Juli 2009 
Dr. Josef Pernegger-

Schardax 
81266 

3. Juli 2009 Dr. Anneliese Kienast 64295 

4. und 5. 
Juli 2009 

Dr. Josef Pernegger-
Schardax 

81266 

6. Juli 2009 Dr. Doris Priesner 51546 

7. Juli 2009 Dr. Martin Binder 64922 

8. Juli 2009 
Dr. Harald 

Retschitzegger 
63640 

9. Juli 2009 Dr. Claudia Hellinger 82098 

10. Juli 2009 Dr. Artur Holzer 52129 

11. und 12. 
Juli 2009 

Dr. Martin Binder 64922 

13. Juli 2009 Dr. Anneliese Kienast 64295 

14. Juli 2009 Dr. Doris Priesner 51546 

15. Juli 2009 Dr. Claudia Hellinger 82098 

16. Juli 2009 Dr. Anneliese Kienast 64295 

17. Juli 2009 
Dr. Josef Pernegger-

Schardax 
81266 

18. und 19. 
Juli 2009 

Dr. Claudia Hellinger 82098 

20. Juli 2009 Dr. Doris Priesner 51546 

21. Juli 2009 Dr. Martin Binder 64922 

22. Juli 2009 Dr. Artur Holzer 52129 

23. Juli 2009 Dr. Anneliese Kienast 64295 

24. Juli 2009 
Dr. Josef Pernegger-

Schardax 
81266 

25. und 26. 
Juli 2009 

Dr. Artur Holzer 52129 

27. Juli 2009 Dr. Doris Priesner 51546 

28. Juli 2009 Dr. Martin Binder 64922 

29. Juli 2009 Dr. Artur Holzer 52129 

30. Juli 2009 
Dr. Josef Pernegger-

Schardax 
81266 

31. Juli 2009 Dr. Martin Binder 64922 

 
Ärztl. und Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst: Tel.Nr.: 141 



Gründer-Workshops 
des Gründer-Service 
der WKO Kirchdorf 
 

Holen Sie sich kostenlose Infos von Profis. 

Nächster Termin: Montag, 6. Juli 2009 

rechtliche Themen 16.00 bis 17.30 Uhr 

betriebswirtschaftliche Themen 18.00 bis 

19.30 Uhr 
 

Alle Veranstaltungen finden in der WKO 

Kirchdorf, Bambergstr. 25, statt. Anmeldungen 

zu den einzelnen Gründer-Workshops sind 

unter Tel. 05-90909 oder per E-Mail unter 

sc.veranstaltung@wkooe.at möglich. 

 

Veranstaltungskalender des 
Kulturreferates 

Inzersdorf im Kremstal 

 

Juli 2009 
 

Juli Ferienaktivitäten für Kinder 
 im Rahmen des Ferienpasses 
 

04.07. 1. Inzersdorfer Faustball-Ortsmeisterschaft
                                 UNION-Sportanlage 
 

05.07. Andacht beim Ederbild 
 gestaltet von Inzersdorf 
 14.30 Uhr                              Ederbild 
 

10.07. Schlussgottesdienst der Volksschule 
 Inzersdorf 
 08.00 Uhr    Marienkirche Inzersdorf 
 

10.07. Schlussgottesdienst der Volksschule 
 Magdalenaberg 
 09.00 Uhr      Pfarrkirche Magdalenaberg 
 

11./12.07 Rühler Zeltfest der FF Lauterbach 
 11.07. um 20.30 Uhr spielen: die „Xandis“ 
 12.07. um 10.30 Uhr Frühschoppen mit 
 dem MV Weinzierl-Altpernstein 
 14.30 Uhr Maibaumumschneiden 
                 GH Rühler 
 

12.07. Rhythmusmesse 
 Beginn: 09.00 Uhr  
 Aufnahme der neuen Ministrant/innen 
      Marienkirche Inzersdorf 
 

13.07. Fatimamesse 
 Zelebrant: P. Gabriel Ertl, Stift Schlierbach 
 musik. Gestaltung: Kirchenchor Micheldorf 
 19.00 Uhr Fatimaandacht 
 19.30 Uhr Fatimagottesdienst 
                 Marienkirche Inzersdorf 

19.07. Patrozinium 
 08.15 hl. Messe mit Abt Bruno Hubl 
 anschl. Pfarrfest und Kirtag  
            Pfarrkirche Magdalenaberg 
24.07. Platzkonzert in Kirchdorf  
 mit Musikverein Inzersdorf/Magdalenaberg 
 Beginn: 20.00 Uhr   
                      Hauptplatz Kirchdorf 
 
26.07. 08.15 Uhr hl. Messe 
 Christophorus-Sonntag  
            Pfarrkirche Magdalenaberg 
 
30.07. Stammtisch Zeitbank 55+ 
 19.00 Uhr     Inzersdorfer Dorfstub’n 
 
 

August 2009 
 
Aug. Ferienaktivitäten für Kinder 
 im Rahmen des Ferienpasses 
 
13.08. Fatimamesse 
 Zelebrant: Prior P. Nikolaus Thiel, 
 Pfarrer von Wartberg 
 musik. Gestaltung: Kirchenchor Wartberg 
 19.00 Uhr Fatimaandacht 
 19.30 Uhr Fatimagottesdienst 
                 Marienkirche Inzersdorf 
 
14./15.08. Inzersdorfer Dorffest     Ortsplatz 
 Büchereiflohmarkt 
 15.08. um 10.30 Uhr Bilderbuchkino 
           Bibliothek Inzersdorf 
 
15.08. Fest Maria Himmelfahrt 
 Kirchweihfest 09.00 Uhr,  
 Tag der Tracht, Kräutersegnung 
 Einzug Trachtengruppe und Musikkapelle 
 von der Inzersdorfer Dorfstub’n, 
 musik. Gestaltung: Kirchenchor 
                 Marienkirche Inzersdorf 
 
 

   Ihr Bürgermeister: 
 
 
 
 

  (Franz Gegenleitner) 
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